
Mein Flüchtling ist mein Gast. 
Er soll sich auch wie ein 
dankbarer Gast benehmen.

Ich behandele Daten und 
Informationen, die  meine 
 ehrenamtliche Tätigkeit 
 betreff en, vertraulich.

Ich informiere mich über die 
komplexe Situation von Flücht-
lingen und nehme Unterstützung 
von  Fach kräften gerne an.

Ich begegne jedem 
auf Augenhöhe.

Ich bringe jedem Menschen 
aus jeder Kultur den gleichen 
Respekt entgegen und darum 
erwarte ich auch mir gegenüber 
einen respektvollen Umgang.

Ich bin off en für andere Kulturen 
und versuche mich von alten 
Verhaltensweisen und Denk-
mustern zu lösen.

Ich habe die besten 
Geschichten für unseren 
Smalltalk.

Ich entscheide ganz alleine, 
was für meinen  Flüchtling 
gut ist.

Ich befasse mich aus schließ lich 
mit meinem Flüchtling! So garan-
tiere ich, dass es ihm gut geht.

Meine Kultur ist die Beste.
Das werde ich meinem 
Flüchtling auch beibringen.

fl uechtlingshilfe.unserac.de
Adressen, Neuigkeiten, Projekte & Informationen 
zur Flüchtlingsarbeit in der Region Aachen

refugees.unserac.de
Mehrsprachige Informationen für 
Gefl üchtete in der Region Aachen

Mailingliste des Café Zufl ucht
für haupt- und ehrenamtlich Tätige in der Region Aachen
lists.unserac.de/mailman/listinfo/fl uechtlingshilfe
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Ich bin ein Experte und habe 
fast immer Recht. Das macht 
mich eben … überlegen.

Ich haushalte mit meinen 
Kräften und kenne meine 
 persönliche  Belastungs grenze.

KULTURELLE
UNTERSCHIEDE

GAST-
FREUNDSCHAFT

DISKRETION

FACHWISSEN

BERATUNG

SELBST-
FÜRSORGE

Das Plakat entstand 
in Kooperation von:

ALLTAGSFRAGEN IN DER 
FLÜCHTLINGSARBEIT

Wie halte ich’s mit dem Thema...


